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Stanislan genommen
4800 Gefangene 15 Maſchinengewehre erbeutet Die Ruſſen im Rückzug auf Kowno

Bryans Rücktritt
WTB Waſhington 9 Juni Reuter Staatsſekretär

sryan hat demiſſioniert
Die Bedeutung dieſes Rücktritts läßt ſich heute noch nicht

en vollem Umfange ermeſſen und es wäre verfrüht darin
nun einen vollſtändigen Umſchwung in dem Verhalten des
offiziellen Amerika zu den kriegführenden Mächten zu er
blicken Namentlich ſind Zweifel darüber am Platze ob
die Unterſtützung unſerer Gegner durch Kriegslieferungen
amerikaniſcher Privatfirmen dadurch beeinflußt werden
wird Jndeſſen iſt die Bedeutung des Rücktritts des
Staatsſekretärs Bryan auch nicht zu unterſchätzen

Man darf ſich nur die Tatſachen vergegenwärtigen die
den Rücktritt im Gefolge hatten Jn der erſten Note in
der ſich die Vereinigten Staaten gegen jede Beſchädigung
amerikaniſchen Eigentums und gegen eine Verletzung ame
rikaniſcher Bürger durch die die von Deutſchland angekün
digte Einbeziehung der britiſchen Gewäſſer in das Kriegs
gebiet verwahrten kam zweifellos eine Uebereinſtimmung
zwiſchen dem Präſidenten Wilſon und dem Staatsdeparte
ment der Union zum Ausdruck dieſe Uebereinſtimmung
war auch noch in der zweiten Note enthalten die die von
deutſcher Seite angeführten Tatſachen vollſtändig ignorierte
Da nun der Präſident deſſen Jnitiative für die Regierungs
akte der Vereinigten Staaten ihn zum Träger der ameri
kaniſchen Politik macht ſeine Entſchließungen nur auf Grund
einer Jnformation des Staatsdepartements faſſen kann
war daraus erſichtlich daß das Staatsdepartement ent
weder die von der deutſchen Regierung belegten Tatſachen

die ſich der öffentlichen Kenntnis nicht entzogen dem
Präſidenten abſichtlich verſchwieg oder daß es darüber ebenſo

wenig wie der Präſident informiert war Jn der letzten
deutſchen Note an die Vereinigten Staaten waren die Tat
ſachen nunmehr unter Beweis geſtellt nach den erſten Ver
lautbarungen der engliſchen Preſſe ſchien es jedoch faſt ſo
als wollte das Staatsdepartement dieſes Beweisangebot
ignorieren

Dann aber kam ein Umſchwung
Die ungewöhnlichen Vorſichtsmaßregeln die für die

Uebermittelung der amerikaniſchen Antwortnote an die
deutſche Regierung vorgeſehen wurden wieſen darauf hin

daß von der deutſchen Regierung mit Erfolg der Nachweis
geführt worden ſein dürfte daß die engliſche Telegraphen
zenſur auch vor einer Verſtümmelung von Staatstelegram
men der amerikaniſchen Regierung nicht zurückſchreckte Nach
neueren Nachrichten iſt die Note auch geſtern noch nicht ab
gegangen ſondern nochmals dem Kabinett zur
Abänderung zurückgegeben worden Man
trug alſo wohl auch ſachlich Bedenken an dem bisher als
Tatſache angeſehenen Charakter der Luſitania als unbe
waffnetes Handelsſchiff feſtzuhalten Jm Zuſammenhang
damit ſteht zweifellos daß der deutſche Botſchafter Graf
Bernſtorff in dieſen Tagen vom Präſidenten Wilſon emp
fangen worden iſt Es dürfte Graf Bernſtorff gelungen
ſein an der Hand der eidlichen Verſicherungen von ein
wandfreien Zeugen dem Präſidenten gegenüber den vollen
Nachweis dafür zu führen daß die Luſitania armiert war
und daß ſie Munition in großen Mengen ja ſogar Truppen
an Bord hatte daß ſomit die amerikaniſchen Staatsgeſetze
verletzt wurden als man der Luſitania geſtattete trotz
der deutſchen Warnung Paſſagiere zu befördern Die
Verantwortung für dieſe Tatſache hat
Staatsſekretär Bryan nicht von ſich ab
wälzen können Nach den offiziellen und inoffiziellen
Mitteilungen der Vertretung des Deutſchen Reiches war es
ſeine Pflicht ſich über die darin behaupteten Tatſachen
genau zu informieren und dem Präſidenten ein ein wan d
freies Material darüber vorzulegen Man dürfte

nicht fehlgehen wenn man den Grund des Rücktritts mit
dieſer unrichtigen Jnformation des Präſidenten Wilſon zu
ſammenbringt Eine grundſätzliche Aenderung der Politik
der Union bedeutet das noch nicht An Stelle Bryans wird
ſicherlich ein anderes Mitglied der demokratiſchen Partei
treten und da Präſident Wilſon von einer anglophilen Ge
ſinnung nicht frei iſt läßt ſich annehmen daß der neue
Staatsſekretär keine beſonders deutſchfreundliche Geſinnung
an den Tag legen wird Das iſt jedoch auch nicht erforder
lich Wenn die deutſche Diplomatie in Waſhington und
darauf deutet Bryans Rücktritt hin nur das erreicht

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 9 Juni

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Oeſtlich Przemysl iſt die Lage unverändert
Nordöſtlich Zurawno brachten die Truppen des Generals

v Linſingen einen ruſſiſchen Gegenangriff zum Stehen Weiter
ſüdlich wird um die Höhen weſtlich Halicz und weſtlich Jezupol
noch gekämpft Stanislau iſt bereits in unſerem Beſitz Es
wurden 4500 Gefangene gemacht und 13 Maſchinengewehre
erbentet

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auf dem öſtlichen Windau Ufer wurde Kubyli nordöſtlich

Kurſchann genommen Von Südweſten nähern ſich unſere an
greifenden Truppen der Stadt Szawle

An der Dubiſſa wurde der feindliche Nordflügel durch
umfaſſende Angriffe in ſüdöſtlicher Richtung geworfen Unſere
vorderſten Linien erreichten die Straße Betygola Jlgize

Südlich des Njemen traten die Ruſſen nach hartnäckigen
Kämpfen bei Dembowa Ruda und Kosliſzki den Rückzug auf
Kowno an 300 Gefangene und 2 Maſchinengewehre wurden
erbeutet Bei der weiteren Verfolgung gewannen wir unter
Sicherung gegen Kowno die Straße Mariampol Kowno

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Am Oſthang der Lorettohöhe zum Angriff an

ſetzende feindliche Kräfte wurden geſtern nachmittag durch
unſer Feuer vertrieben Am Südoſthange derſelben Höhe
ſcheiterte ein feindlicher Angriff Die letzten Häuſergruppen
des ſchon ſeit dem 9 Mai zum großen Teil im BVeſitze der
Franzoſen befindlichen Dorfes Neuville wurden heute
nacht dem Feinde überlaſſen Südlich von RNeuville ſchlugen
wir wiederholte Angriffe unter ſchweren Verluſten für die
Franzoſen ab Jn der Gegend ſüdöſtlich von Hebeterne
iſt der Kampf nach einem in den Morgenſtunden mißglückten

Angriff der Franzoſen wieder im Gange Jm Prieſter
walde wurde ein feindlicher Angriff blutig zurückgewieſen
nur um eine kleine Stelle unſeres vorderſten Grabens wird
noch gekämpft

Oberſte Heeresleitung

Die ruſſiſche Streitmacht in der Bukowina
abgeſchnitten

e B Köln Juni Aus dem öſterreichiſchen Kriegs
preſſequartier meldet die Köln Ztg Die ruſſiſche Armee
in der Bukowina vermehrt um die bei Kalusz geſchlagenen
Heeresteile iſt nunmehr von ihrer Verbindung mit den
mittelgaliziſchen Kräften vollends abgedrängt Sie wird nach
Oſten geworfen Die bei Kalusz ſiegreichen Armeen ſtehen
wenige Kilometer vor Stanislau Der linke Flügel des
Generals Pflanzer Baltin iſt zur heftigſten Offenſive über
gegangen Der Vormarſch der Armeen Linſingen Szurmary
Hoffmann vollzieht ſich in Eilmärſchen

Die Räumung Lembergs befohlen
WTB Köln 9 Juni Bukareſter ruſſenfreundliche

Blätter berichten laut Köln Ztg der ruſſiſche General
ſtab habe die Räumung Lembergs befohlen Die Be
ſetzung der Stadt durch deutſche und öſterreichiſchungariſche
Truppen ſtehe bevor

hat daß man von jetzt ab Tatſachen unbefangen
und unparteiiſch würdigt dann kann Deutſchland
mit dem Erfolg der Tätigkeit des Grafen Bernſtorff durchaus
zufrieden ſein Sache der Deutſchamerikaner und Jren die
eine große Partei in den Unionsſtaaten zu bilden ver
mögen wird es ſein die Politik ihrer Regierung im
Rücktritt Bryans dürfte für eine ſolche Parteibildung er
übrigen zu kontrollieren und nötigenfalls einzugreifen Der
mutigend ſein die auch der Verhetzung und der Entſtellung
von Tatſachen durch die engliſch geſinnte Preſſe erfolgreich
entgegentreten könnte Deutſchland fühlt ſich ſtark genug
um auf die Vertretung deutſcher Jntereſſen durch Amerikaverzichten zu können

würden ſich ſelbſt den ſchlechteſten Dienſt erweiſen wenn ſie
nicht eine vollſtändig unparteiliche Haltung einnehmen und
nach wie vor weiter unſere Gegner begünſtigten Einen
Einfluß auf den Ausgang des Krieges wird die Union nie
haben Die politiſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen
nach dem Kriege aber können durch das Verhalten der
Unionsregierung weſentlich beeinflußt werden D

Die Luſitania war doch ein Kriegsſchiff
Der Tägl Rundſch wird gemeldet Die in Saint Paul

erſcheinende Zeitung Pioneer Preß enthielt in ihrer Aus
gabe vom 12 Mai die folgende Drahtung aus Jowa City

William D Peterburs der hier anſäſſig iſt erklärte
heute daß die Luſitania immer bewaffnet war und daß
ſie während der fünf Reiſen die er als Deckoffizier des Damp
fers mitgemacht habe zwei zweizöllige Geſchütze führte Peter
burs iſt bereit zu beſchwören daß ſolange er an Bord des
Dampfes beſchäftigt war dieſer die Reſerve Marineflagge
Großbritanniens führte und in der Liſte der bewaffneten
Fahrzeuge verzeichnet ſtand

Bernſtorff bei Wilſon
Newurork 8 Juni Graf Bernſtorff hatte eine halbſtün

dige Unterredung mit Präſident Wilſon deren Verlauf be
friedigend war

Die Kriegslage
H Stegemann ſchreibt im Bund

in der linken Flankeſtark bedroht ſei wird be
ſtätigt und wir ſind nun in der Lage die Frontentwickelung
der Schlacht in den Haupträumen feſtzulegen

Es wird im Grunde nur noch um den Dnjeſtr Ab
ſchnitt gekämpft an welchem die Armee Linſingen jetzt
überall herankommt Auf ihrem rechten Angriffsflügel ſind
Deutſche und Oeſterreicher über Doling auf das von uns
ſchon früher als Angriffsziel genannte Kalusc im Tale der
Lomnitza vorgerückt um den Dnjeſtr bei Halicz nördlich von
Stanislau zu erreichen Links anſchließend ſind deutſche
Truppen durch das Swicatal auf den Brückenkopf von Zu
rawno 36 Luftkilometer nordweſtlich von Halicz im Vor
marſch Von Stryj aus iſt Zydaczow zwanzig Kilometer
weiter nordweſtlich erreicht und im Tysmienicatal iſt eben
falls der Zugang zum Dnjeſtr in der Richtung auf Miko
lajow erſtritten worden Die Ruſſen halten ſich
alſo nur noch an und zwiſchen den großenDnjeſtrſümpfen die ſich von hier bis ſüdlich Prze
mysl erſtrecken

Auch ihre exzentriſche Offenſive in Südoſtgalizien iſt
mittlerweile erlahmt und die öſterreichiſche Gruppe Pflanzer
Baltin gewinnt dort zuſehends Anſchluß an die Offenſiv
front der Verbündeten um den Angriff auch im Pruth Ab
ſchnitt und im Strymbatal Nadworna ſowie im Tale der
Byſtricza auf Stanislau vorzutragen Seit die Verbünde
ten über Stryj hinausgelangt ſind konvergieren ihre Be
wegungen ſämtlich auf Lemberg und es iſt ſehr zweifel
haft ob es den Ruſſen gelingt überhaupt noch ein
mal mit Lemberg im Rücken zu ſchlagen da die
Grodeker Teichlinie bereits umfaßt iſt Es fragt ſich alſo
was die Ruſſen noch im Rückhalt haben

Auf dem Kurländiſchen Kriegsſchauplatz
drängt wie wir vermuteten die deutſche Offenſive näher
an Kowno heran Nach deutſcher Meldung iſt bereits die
Linie Zapiecyski Wilki erreicht der Angriff alſo auf 15
Kilometer und damit an den Gürtel der
Feſtung herangetragen Daß es ſich um einen ge
waltſamen Angriff Kownos handle iſt damit nicht geſagt
Auch am Dubiſſa Abſchnitt gehen die Deut
ſchen jetzt offenſiv vor und haben die Dubiſſa zwi
ſchen Schaulen und Eyragola an verſchiedenen Punkten

überſchritten H Stm

Zunahme des Alkoholgenuſſes hinter der
franzöſiſchen Front

WTB Paris 8 Juni Jm Echo de Paris erklärt
General Cherfils daß der Alkoholgenuß hinter der Front
erſchreckenden Umfang angenommen habe Jn den Garniſon
ſtädten verzeichnen die Kaffeehäuſer und Schankwirtſchaften
ungeheure Einnahmen Ausſchweifungen und Unſittlichkeit
halten mit der Trunkſucht gleichen Schritt An der Front
ſelbſt iſt dieſem Mißſtand zwar Einhalt geboten aber die
Regierung und beſonders der Kriegsminiſter muß die ſchärf
ſten Maßnahmen ergreifen um hinter der Front dieſem
Uebelſtand der die beſten Kräfte der Nation aufzehrt ſchleu

Die Vereinigten Staaten jedoch nigſt abzuhelfen

Unſere Vermutung daß die Groderliniebereits
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Vizeadmiral Jonquières
zum Chef des franzöſiſchen Admiralſtabes ernannt wor

en

Der franzöſiſche Marineminiſter über die Tauchboote

Die Köln Ztg meldet von der franzöſiſchen Grenze
Ein Mitarbeiter des Corriere delle Sera hat den franzö
ſiſchen Marineminiſter Augagneur über die militäriſche Lage
der Dinge für die Verbündeten zur See befragt Dabei er
klärte der Miniſter daß von den beiden Auffaſſungen der
Marinefachleute ob den Panzerſchiffen oder den Booten die
Zukunft gehöre die Vertreter der letzteren recht zu haben
ſchienen Jn bezug auf die gegenwärtige Lage fuhr er dann
fort Die großen Geſchwaderſchlachten haben nicht ſtattfinden
können Die großen Panzer haben ſich wegen des faſt immer
unſichtbaren Feindes in Sicherheit bringen müſſen Das
iſt aber ein für unſere Feinde äußerſt fatales Eingeſtändnis
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Der italieniſche Feldzug
Der italieniſche Kriegsbericht

WITB Rom 8 Juni Bericht des Admiralſtabes Geſtern
mittag beſchoß unſer Torpedobootzerſtörergeſchwader zum
drittenmal Monfalcone Drei in der Nähe des Schloſſes
Durina aufgeſtellte Batterien eröffneten ein heftiges Feuer
gegen unſere Zerſtörer Dieſe richteten ihr Feuer gegen die
Batterien und brachten eine zum Schweigen Das Schloß
wurde eingeäſchert Unſere Zerſtörer kehrten wohlbehalten
zurück Vergangene Nacht führte eines unſerer Marineluft
ſchiffe einen Flug über Pola aus welches mit mehreren
Bomben belegt wurde die alle auf Punkten militäriſchen
Charakters niederfielen

Großer Schaden in Ancong
e B Athen 9 Juni Der Kapitän des griechiſchen Damp

fers Barbara der bei der Beſchießung Anconas durch öſter
reichiſche Flugzeuge und Torpedoboote in der vorigen Wocheim Hafen zerſtört wurde meldet daß durch den Ueberfall der

Oeſterreicher viele Gebäude ein italieniſcher Dampfer der
Floria Geſellſchaft zwei andere Dampfer und die Barbarg
zerſtört worden ſind

Sie hören den Ruf nicht
Im Bereich der früheren italieniſchen Konſulate Bayerns

haben bisher insgeſamt über 7000 Jtaliener die
ihnen freigeſtellte Rückkehr nach Jtalien verweigert

Die Spionenfurcht in Jtalien
nimmt noch immer zu Der Secolo warnt laut Voſſ
Ztg ſogar vor den deutſchen Schulkindern und verlangt
in einzelnen Schulen polizeiliche Aufſicht über ſie Das
Blatt bringt einen heftigen Artikel weil in einer Stadt
ein Konzert mit deutſcher Muſik ſtattgefunden habe Der
ſozialiſtiſche Avanti legt Einſpruch ein gegen den Feldzug
der Nationaliſten die gegen die Deutſchen und Oeſterreicher
Haß predigten Das Blatt ſagt der Haß gegen die anderen
Völker ſei durchaus nicht S um den daseigene Land kräftig zu führen ch vor drei chen ſei
das heutige Geſchimpfe auf die Deutſchen unmöglich ge
weſen und wahrſcheinlich als Blödſinn bezeichnet worden

Ein neutrales Geſchäft unſeres früheren Bundesgenoſſen
WTB Köln 9 Juni Die Kölniſche Zeitung meldetaus Madrid Die portugieſiſche Preſſe überraſchte vor drei

Tagen ihre Landsleute mit der Nachricht daß der kürzlich in
Jtalien gekaufte Zerſtörer Liz neueſter Bauart mit ſchwerer
Geſchützbewaffnung und 30,3 Knoten Geſchwindigkeit als
ohne Bemannung in der Schiffsliſte werde Die
Liz die im Tajo mit portugieſiſcher Flagge lag hat dieſe

geſtern geſtrichen und dafür die britiſche geſetzt unter Auf
nahme einer engliſchen Beſatzung Das Fahrzeug war von
Portugal mit engliſchem Gelde gekauft worden und zwar im
Einverſtändnis mit Jtalien das damals noch Wert darauf
legte neutral zu inen obſchon es längſt dem Dreiver
bande verkauft war
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Fünf feindliche Dampfer torpediert
e B Haag 9 Juni Reuter meldet Am Sonnabend

wurde der engliſche Fiſchereidampfer Arctic durch ein
deutſches Unterſeeboot aus Geſchützen beſchoſſen Die beiden
erſten Granaten töteten den Kapitän und zwei Mann der
Beſatzung Die Ueberlebenden wurden nachdem ſie zwölf
Stunden auf dem Meere umhergetrieben hatten von einem
anderen Dampfer aufgenommen

WTB London 9 Juni Der ruſſiſche Dampfer
Adolph iſt von einem Unterſeeboot vernichtet worden

TB Rotterdam 9 Juni Der Rott Cour meldet
aus London Die Bark Superb auf dein Wege von Buenos
Atres nach Queenstown mit 2200 Tonnen Getreide wurde
50 Meilen weſtlich von Faſtnet durch eine Bombe zum Sinken
gebracht nachdem die Beſatzung das Schiff verlaſſen hatte
Der Dampfer Glitterand mit Holz von Schweden nach
Hartlepool unterwegs wurde geſtern durch ein Tauchboot an
gegriffen Er verſuchte vergeblich zu entkommen Nachdem
der Veſatzung ein Termin von zehn Minuten gegeben worden
war wurde das Schiff verfenkt

TU Kopenhagen 8 Juni Ein deutſches Unterſeeboot
ſchoß den Fiſchdampfer Nearque in den Grund die Be
ſatzung wurde gerettet und an Land gebracht Von den
beiden däniſchen Dampfern Vulcan und London die
mit Oelladungen von Newyork nach Kopenhagen und Mal
mö unterwegs waren und von den Engländern aufgebracht
wurden iſt jetzt London mit der Ladung freigegeben wor
den und von Barrow nach Kopenhagen abgegangen

WTB London 8 Juni Lloyd meldet aus Margate
daß der belgiſche Dampfer Menapier geſtern abend von
einem deutſchen Unterſeeboot torpediert wurde Der zweite
Offizier der zweite Maſchiniſt und ſechs Mann der Beſatzung
landeten in Margate Der Kapitän deſſen Frau und Tochter
der erſte Offizier der Lotſe und zwölf Mann der Beſatzung
v vermißt Das Schiffſankin einer halben
Minute

R

Schwere Verluſte der Feinde vor den Dardanellen
W TB Konſtantinopel 8 Juni Nach einem Telegramm

von den Dardanellen hatten die Engländer und Franzoſen
in dem Kampfe bei Ari Burnu in der Nacht vom 5 zum
6 Juni über 2000 Tote Jhre Verluſte in den letzten

im Abſchnitt von Seddul Bahr ſind noch weit
öher

Neues Kanonenfutter

e B Athen 9 Juni Nach einer Meldung aus Mutilene
haben die transatlantiſchen Dampfer Maurethania und
Transſylvania in der Nacht in der Bucht von Mudros

15 000 Mann friſche Truppen gelandet die heute nach Galli
poli weitergehen ſollen

r

Die Schlacht im Dunkel
Mit den Mannſchaften der Goeben und Breslauauf Gallipoli
Der ſchwediſche Schriftſteller Nils Lago Lengquiſt der

bereits den Balkankrieg als Berichterſtatter mitgemacht
gibt im Stockholmer Aftonbladet die anſchaul Schilde
rung einer nächtlichen Schlacht auf der Gallipolinhalbinſel
Auf einem Torpedoboot das von Konſtantinopel nach Galli

t fuhr hatte er Mannſchaften der Goeben und Breslau
ie jetzt bekanntlich Sultan Javus Selim und Midilli

heißen kennen gelernt und er hatte die Erlaubnis erhalten
eine Maſchinengewehrabteilung die von dieſen wackeren
Truppen gebildet wurde in die Schlacht zu begleiten Die
Blaujacken waren durchweg mutige junge Männer ſieges
ewiß und zu allem bereit wo es galt die Ehre und den Er
olg des deutſchen Vaterlandes und der türkiſchen Bundes

genoſſen z ſchützen und zu ſichern Es war ſieben Uhr
abends ſo erzählt der ſchwediſche Journaliſt als wir bei
Beykuſi die erſten Schüſſe vernahmen Ueber unſeren Köpfen
in weitem Bogen durchkreuzte ein engliſcher Flieger die Luft
und verſchwand ſchließlich ohne etwas unternommn aben

ndklippen Als es dunkelte er

reichten wir unſeren erſten Beſtimmungsort eine etwa
dert Meter vom Meere anſteigende Hochebene die weite Teile
der Gallipolihalbinſel zu einer Art Feſtung macht Jn der
abendlichen nkelheit en wir uns der komman
dierende Offizier Leutnant Boltz und ich zu Pferd die Ma
ſchinen r u Fuß weiter gegen die ſüdliche
Spitze der Halbinſel Hier ſollten unſere Leute zuſammen
mit einigen anatoliſchen Regimentern in dem raſenden Feuer
ſtandhalten das ſpäter unterbrochen von den großen feindlichen Schiffskanonen gegen die ſtrategiſch bedeutſame Anhöhe

gret wurde auf der die Artillerie Aufſtellung genommen
tte

Als wir in tieſfſter Dunkelheit endlich halt machten und
als die Maſchinengewehre die in Kilitbah einer genauen
Prüfung unterzogen worden waren ſchußbereit aufgeſtellt
waren erhielten wir die Nachricht daß vom Oberbefehlshaber
der türkiſchen Armee Feld marſchall Liman von Sanders
Paſcha ſchon für dieſe Nacht elf Uhr ein allgemeiner Sturm
angriff gegen die Teile der feindlichen Kräfte die ſich auf der
Südſpitze der Gallipolihalbinſel vereint hatten vorgeſehen ſei
Nun galt es in größter Geſchwindigkeit eine geeignete Stel
lung ausfindig zu machen wo die Maſchinengewehre frei
arbeiten konnten Je zwei Leute nahmen ein Maſchinen
gewehr auf ihre Schultern andere trugen die ſchweren Muni
tionskiſten nach und mit etwa 50 000 Geſchoſſen rückten ſie im
Sturmſchritt gegen die Stellung vor die ihnen etwa drei Kilo
meter weiter ſüdlich angewieſen worden war Von allen
Seiten wälzten ſich dichte Maſſen der türkiſchen Angriffs
armee aus dem Dunkel hervor und ergoſſen ſich in gewaltigen
Wogen über Täler und Hügel Wir waren kaum etwas einen
Kilometer vorgedrungen als die franzöſiſche und engliſche
Flotte in unſeren Geſichtskreis kam Sie war von rieſen
großen Scheinwerfern grell beleuchtet und hatte ihre Geſchütze
gegen die türkiſche Angriffslinie gerichtet Es war noch eine
Viertelſtunde bis zu dem zum Angriff beſtimmten Zeitpunkt
Alles umher war ruhig Nur ſprühende Signalraketen ſtiegen
in gleichmäßigen Abſtänden in die Luft und die Flammen
der Leuchtbomben durchbrachen glühend die Dunkelheit Wie
ein Schattenheer rückten die osmaniſchen Truppen vor Nur
ab und zu wurde der Kommandoruf eines Offiziers und ein
dumpfes Geräuſch von der Artillerie vernehmbar Sämmtliche
Zigaretten ſonſt unentbehrliche Begleiter waren gelöſcht und
fortgeworfen worden denn alles was die Aufmerkſamkeit
auf die heranſchleichenden türkiſchen Truppen lenken konnte
mußte ſorgfältig vermieden werden

Mittlerweile war es elf Uhr geworden und auf die
Minute eröffnete eine türkiſche Artillerieſalve die Schlacht
im Dunkeln Maſchinengewehre knatterten und die Sturm
kolonnen ſtürzten mit bewunderungswürdiger Todesverach

tung gegen die feindlichen Schützengräben vor von der
Artillerie der Alliierten wütend beſchoſſen Das gab den tür
kiſchen Truppen nur noch mehr Mut zu ihrem Vorſtoß Wenn
auch die Finſternis ein Zuſammengehen nicht immer ermög
lichte und die Abteilung auseinanderſprengte ſo ging es doch
im Sturm vorwärts und ſchon nach kurzer Zeit waren die
erſten feindlichen Gräben erreicht

Ein Höllenſturm iſt unterdeſſen entfacht worden Kom
mandorufe gellen durch die Luft Ein Offizier ſprengt mit
ſeinem Stab ins Dunkel die Tuppen mit einem Vorwärts
ermutigend Jch ſehe gerade auf die Uhr um feſtzuſtellen wie
ſpät es iſt Da werden meine Augen von einem grellen Licht
ſtrahl geblendet und ich höre durch das furchtbare Donnern
und Toben ein endloſes Knattern wie von Peitſchenhieben
Ein Schrapnellſturm beginnt über unſere Reihen hinweg
zufegen Doch die türkiſchen Linien ſind mit geſenktem Bajo
nett weiter in raſendem Vorrücken begriffen Jetzt erſcheinen
die großen Schlachtſchiffe der Franzoſen und Engländer in
phantaſtiſcher Nähe Aus der Dunkelheit kommen unaufhör
lich Kugeln Rufe Geſchrei Flüche erhitzte Stimmen und
zwiſchendurch vernimmt man wieder das gewaltige Brummen
der großkalibrigen Geſchoſſe die die Luft ſauſend zerteilen
und die Erde erbeben laſſen wenn ſie in den Boden ein
ſchlagen Die tapferen Männer von der Goeben und derBreslau bedienen mit wahrem Feuereifer die W
ewehre Um uns herum ſchlagen die Granaten ein ohne daß

jedoch irgend jemand davon getroffen wird Jm Morgen
grauen des neuen Tages haucht der erſte aus der Abteilung
der deutſchen Marineſoldaten ſein Leben aus Eine Schrap
nellkugel war ihm ins Bein gedrungen ſo daß er das Ma
ſchinengewehr im Stich laſſen mußte Als man am nächſten
Tage die Verluſte der Deutſchen zählte ſtellte es ſich heraus
daß zwei heldenhaft gefallen und ſechs verwundet waren
mutige Helden die für das Ziel für das ſie die Waffen er
griffen hatten ihr Blut vergoſſen

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Schweizer Kriegsſtener
WTB Bern 7 Juni Der im April von beiden eid

genöſſiſchen Räten einſtimmig angenommene Bundesbeſchluß
durch den der Bund ermächtigt wird zur Deckung eines
Teiles der Mobiliſierungskoſten eine einmalige Kriegsſteuer
auf den Beſitz und in geringem Maße auch auf das Eigen
tum zu erheben iſt geſtern in einer Volksabſtimmung mit
445 000 Ja gegen 27 200 Nein angenommen worden Die
Steuer betrifft die Einkommen von über 2500 Fr und die
Vermögen von über 10000 Fr Sämmtliche politiſchen Par
teien hatten die Annahme des Beſchluſſes empſohlen Jn
einzelnen Kantonen betrug die Zahl der Ablehnungen nur
2 bis 3 Proz Die Schweizeriſche Depeſchenagentur bemerkt
hierzu Die Geſchichte der ſchweizeriſchen Demokratie weiſt
kein Beiſpiel auf in dem eine Vorlage der Regierung und
des Parlaments mit ſo gewaltiger Mehrheit angenommen
worden iſt

Portugieſiſche Truppen gegen Deutſch Südweſt
c B London 8 Juni Daily News meldet aus Liſſa

bon Der Gouverneur von Angola hat Befehl erhalten die
Truppen zu einer Aktion bereit zu halten zur militäriſchen
Beſetzung von Deutſch Südweſtafrjka

Die portugieſ Kolonie Angola grenzt bekanntlich an ihrem
Südrande an Deutſch Südweſtafrika deſſen Schutztruppe ſich
vor dem konzentriſchen Anmarſch der ſüdafrikaniſchen Truppen
immer mehr nordwärts gezogen hatte Schon in den erſten
Monaten des Krieges an dem ſich Portugal ja bisher offi
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Dernburgs Abreiſe von Amerika
Von RNewyork reiſt Dernburg nach Norwegen ab nachdemihm England ungehinderte Reiſe zugeſichert Pa

Das Wetter in Lemberg

Jn einem Privatbriefe der aus Lemberg über Rumänien in

er nicht beteiligt
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Wien eintraf findet ſich wie die B Z am Mittag berichtetende aktuelle Anſpielung die der Auſmerhantett Per ruſſiſchen

enſur entgangen iſt Hier in Lemberg iſt es ſchon ſehr beiß
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Engliſche Scheuſale
Vom weſtlichen Kriegsſchau re wird der Kreuzzeitung

von einem Oberſtleutnant geſchrieben Der Kommandeur
zeigte uns Photographien von deutſchen Toten Dieſelben
waren hinter der britiſch indiſchen Linie mit durchſchnittenen
Hälſen aufgefunden worden Es iſt dies ein Beweis daß die
Engländer unſere Gefangenen dort auf ſo ſcheußliche Weiſe
abgeſchlachtet haben

Serbiſcher Vormarſch in Albanien
e B Lugano 9 Juni Giornale Jtalia erfährt aus

Skutari Die Serben dringen in doppelter Front in Albanien
vor Die Ortſchaften Starowo Golopado in der Nähe von
El Baſſan Caſſi und Ljuna e Mirdiza und Prizrend
ſind von vier ſerbiſchen Bataillonen beſetzt worden Der Vor
marſch begegnet keinem nennenswerten Widerſtande

Jtalien annektiert den Palazzo Venezia
TV Lugano 7 Juni Heute früh wurde am Palazzo

Venezia der bisher als der Sitz der öſterreichiſchen Botſchaft
diente eine lateiniſche Tafel angebracht des Jnhalts daß
das 45 Jahre lang von dem öſterreichiſchen Carcinom

Krebs heimgeſuchte Jtalien Pannonico tumore labo
rans mit Weisheit und feſtem Sinne die Prüfung über
ſtanden habe frei und ſtark geworden ſei und wiederum
ſeine Hand auf ſein altehrwürdiges Beſitztum gelegt habe
das ſchlaue Feinde ihm ſo lange vorenthielten

e B Lugano 9 Juni Jn Mailand wurde eine junge
elegante Oeſterreicherin verhaftet die in der letzten Zeit ver
dächtige Reiſen in den Grenzprovinzen unternommen haben
ſoll und die vor das Militärkommando in Bologna geladen
des Nachts im Automobil geflüchtet wäre Nach ihren Papieren
ſoll ſie Auguſte Pospiſchil heißen 22 Jahre alt und
aus Graz gebürtig ſein Der Corriere della Sera meint
ſie habe die Spionage dank ihrer beſonderen Schönheit erfolg
reich ausgeführt 2722 Red

Einſtellung der franzöſiſchen Goldtransporte nach Amerika
TWV Newyork über Kopenhagen 8 Juni Der deutſche

Unterſeebootkrieg beginnt lähmend auf die Handels
beziehungen zwiſchen Frankreich und den Vereinigten Stag
ten zu wirken Die zahlreichen Beſtellungen der franzöſi
ſchen Regierung hatten eine bedeutende Steigerung der
Einfuhr von Gold nach Amerika zur Folge gehabt Jm
Monat Mai waren hier auf dem Dampfer Rochembeau
100 Millionen und auf der Eſpagne 40 Millionen Gold
eingetroffen Jn Zukunft wird die Verſchiffung von Gold
auf Anordnung der franzöſiſchen Regierung unterbleiben
da man Angriffe deutſcher Unterſeeboote auf die von Bor
deaux abgehenden Schiffe befürchtet

Bagdadbahn und Meſopotamien in engliſchen Augen
T Stockholm 8 Juni Die Zukunft der Bagdadbahn

und Meſopotamiens bildete den Gegenſtand eines Vor
trages den der Leiter der engliſchen Bewäſſerungsarbeiten
in Meſopotamien Sir John Jackſon im königlichen Jn
ſtitut gehalten hat Die erſte Vorausſetzung für die Erſchlie
ßung des Zweiſtromlandes ſei die Beſeitigung der großen
Sandbarre am Eingang des Schatt el Arab die das Ein
laufen moderner Schiffe in die Flußmündung hindert Die
Bagdadbahn müßte auch nach der Beſeitigung des deutſchen
Einfluſſes in der Türkei weitergebaut werden Die Linie
bis Baſſorah ſei auf alle Fälle notwendig und könnte bis
Koweit fortgeſetzt werden Der ganze Diſtrikt könnte durch
eine weitere Linie von Bagdad über Damaskus nach Beirut
dem Welthandel erſchloſſen werden Baſſorah als Endſtation
eröffnet ihm auch den Perſiſchen Golf und den fernen Oſten
Die ganze Bewäſſerungsanlage in Meſopotamien deren Bau
durch den Krieg aufgehalten worden ſei müßten ſo ſchnell
als möglich feſtgeſtellt werden Sie würden ſich in kurzer
Zeit ebenſo wie die Stauuanlagen im Niltal und im Cherzt
tal in Jndien in allerkürzeſter Zeit bezahlt machen Eine
ſyſtematiſche Bewäſſerung würde Meſopotamien zu einem
der größten und ergiebigſten Weizenländern der Welt
machen

Berlin S Konſtantingopel

TWV Zürich 8 Juni Ein Privattelegramm des St
Galler Tagblattes meldet aus Sofia daß die neue durch
gehende Telegraphenlinie Konſtantinopel Wien Berlin
durch bulgariſches Gebiet hergeſtellt worden iſt

Die Kriegsſchüler
Ein Schreiben des Kriegsminiſters über die Kriegsfrei

willigen
Die Frage was aus den Kriegsfreiwilligen ſoweit ſie

ſich aus den höheren Schulen rekrutieren bei ihrer Rückkehr
aus dem Felde werden ſoll iſt in der letzten Zeit von ver
ſchiedenen Seiten und aus verſchiedenen n pntten er
örtert worden und auch im Berliner Tageblatt wurden
dazu wiederholt Beiträge geliefert Jetzt ſoll auch das
preußiſche Abgeordnetenhaus dazu Stellung
nehmen Ein Antrag Mildermann und Genoſſen der
die Unterſchrift von Abgeordneten des Zentrums der Frei
konſervativen und der liberalen Parteien trägt empfiehlt
dem Abgeordnetenhauſe folgenden Beſchluß

ie königliche Staatsregierung zu erſuchen Anordnungen
ahingehend zu treffen daß den Schübern höherer

Lehranſtalten die während des Krieges von der
Unterprima abgegangen und in das Heer eingetreten ſind
m den in gleicher Lage befindlichen Seminariſten
i e u i des Reifezeug niſſes möglichſt

erleichtert wird und zu erwägen ob das Reifezeugnis in

h W Prüfunvinzialſchulkollegien ilt werden darf
von den Pro

Eine recht gründliche Erörterung dieſer Frage entſpricht
einem in ſehr weiten Kreiſen gefühltem Bedürfnis Gleich
zarig muß hingewieſen werden daß die Anſicht über
ie Zweckmäßigkeit des freiwilligen Eintritts höherer Schü

ler in die Armee innerhalb der einzelnen egierungs
reſſorts einigermaßen geteilt zu ſein ſcheint Wie die Köl
niſche Zeitung mitteilt hat der Kriegsminiſter an
den Unterrichtsminiſter ein Schreiben gerichtet in
dem es heißt

Die bei Beginn des Krieges für die Schüler höherer
Lehranſtalten getroffenen Anordnungen zur früheren Ab
legung der Reifeprüfung oder vorzeitigen Zuerkennung
der Reife für eine höhere Klaſſe ſeien von dem Gedanken
ubetet geweſen die Heeresergänzung durch junge ge
ildete Leute zu fördern Hieraus hätten ſich Härten

für die zurückgebliebenen Schüler ergeben andererſeits ſei
eine große Zahl junger Leute ins Heer gekommen die
weder körperlich noch ſittlich reif für die Anforderungen
eines Feldzuges ſeien So richteten ſich dieſe vielfach nur
ihr Leben zugrunde ohne dem Vaterlande damit zu
nützen Dazu berge der große Verbrauch des gebildeten
Teils der männlichen Jugend im Kriege die Gefahr eines
Rückganges der geiſtigen Betätigung des deutſchen Volkes
auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens in ſich Des
halb erſcheine es zweckmäßiger die Schüler erſt heran
reifen zu laſſen und nicht durch Vergünſtigungen
der Schule in zu jugendlichem Alter ins Feld ziehen zu
laſſen Ausnahmen ſollen nur erfolgen wenn die Schü
ler der Prima vollkommen kriegsbrauch
bar ſind und die Offizierslaufbahn als ihren
Lebensberuf wählen

Jn dieſen Ausführungen iſt gewiß ſehr viel Wahres ent
halten nur kann man ſich dem Eindruck nicht entziehen daß
ſie jetzt zehn Monate nach Kriegsbeginn etwas ſpät
kommen Wir ſind überzeugt daß man gerade in der Frage
der Kriegsfreiwilligen aus den diesmal gemachten Erfah
rungen für die Zukunft viel zu lernen haben wird Aber
das kann natürlich an der Verpflichtung der amtlichen Stel
len nichts ändern den Kriegsfreiwilligen der höheren Schu
len aus einer peinlichen Lage herauszuhelfen in die ſie aus
patriotiſcher Begeiſterung geraten ſind

Deutſches Reich
Die Arbeit des preußiſchen Landtages

L C Rachdem die preußiſche Regierung ſich feſt ent
ſchoſſen gezeigt hat den Landtag nicht weiter zu vertagen
ſondern die laufende Seſſion zu ſchließen fragt es ſich was
nun noch der Landtag vor dem Seſſionsſchluß erledigen wird
Zunächſt werden im Abgeordnetenhauſe die Verhandlungen
der erweiterten Budgetkommiſſion über die wirtſchaftlichen
Kriegsfragen gründlich fortgeführt werden Es iſt deshalb
ausgeſchloſſen daß bereits in dieſer Woche wie man an
de am Donnerstag eine Peenarſitzung ſich ſchon mit
dieſen Fragen beſchäftigen kann Wahrſcheinlich wird das
Plenum früheſtens am Dienstag der nächſten Woche alſo am
15 Juni zuſammentreten Erfreulicherweiſe werden in den
Sitzungen der verſtärkten Budgetkommiſſion die Anträge der
Fortſchrittlichen Volkspartei zur Bekämpfung des Wild
ſchadens und über die Anſiedelungsfragen in Oſtpreußen mit
behandelt Es r auch ſehr dringliche Angelegenheiten bei
denen raſche Hilfe nottut Sie dürfen nicht durch den Schluß
des Landtages von der Behandlung ausgeſchloſſen werden
Dagegen beſteht keine Ausſicht mehr daß das Fiſchereigeſetz
noch in dieſer Seſſion erledigt wird Denn das Herrenhaus
dem es noch vorgelegt werden muß ſoll nicht geneigt ſein
darüber jetzt im Sommer in Beratungen einzutreten Die
Regierung beabſichtigt aber dieſe Geſetzesvorlage ſofort in
der neuen Seſſion wieder einzubringen
Die Handels und Gewerbekommiſſion des Abgeordnetenhauſes

togte am Dienstag unter dem Vorſitz des Abg Roſeno w fort
e Volksp um den vom Abg Bruſt Zentr u Gen ge

tellten Antrag vorzuberaten Dieſer Antrag will in Form eines
Geſetzentwurfes das Knappſchafts Kriegsgeſetz dahin
ergänzen daß die zur Knappſchafts Penſionskaſſe geleiſteten Bei
träge denjenigen Verſicherten zurückzuerſtatten ſind die während
des gegenwärtigen Krieges Kriegs Sanitäts oder ähnliche
Dienſte leiſten und infolge dieſer Dienſte arbeitsunfähig werden
aber die für die Bezüge aus der Penſionskaſſe vorgeſchriebene
Wartezeit nicht erreicht haben Weiter ſollen die Militärhinter
bliebenen die von den verſtorbenen Verſicherten zur Penſionskaſſe
geleiſteten Beiträge erſtattet erhalten wenn ſie Anſprüche auf
Penſionskaſſenleiſtungen nicht geltend machen können oder die
Hinterbliebenengelder auf dieſe Leiſtungen angerechnet werden
Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde hierzu der An
trag geſtellt daß Militärpenſionen die aus Anlaß des gegen
wärtigen Krieges gezahlt werden auf die Renten der Witwen und
die Erziehungsbeihilfen für Kinder nicht angerechnet werden
dürfen Ein Vertreter der Staatsregierung erklärte die Re
gierung könne ſich zunächſt über dieſe Anträge nicht äußern bevor

e nicht durch Erhebungen eine Grundlage zu einem Urteil über
ie finanzielle Wirkung der Anträge beſitze Jn der Debatte

kam ein ähnlicher Standpunkt zum Ausdruck Allgemein ſtand
man der Abſicht der Anträge wohlwollend gegenüber aber die
Mehrheit erklärte gleichfalls ſich nicht entſcheiden zu können bevor
die Staatsregierung ſich nicht geäußert habe ob die Knappſchafts
kaſſen dieſe außergewöhnliche Belaſtung ertragen könnten Schließ
lich einigte man ſich auf eine Reſolution in der die Regierung
aufgefordert wird Erhebungen anzuſtellen und möglichſt bald dem
Hauſe vorzulegen aus denen hervorgeht wie hoch ſich die Be
laſtung für die Knappſchaftsvereine belaufen würde wenn 1 die
Beiträge der verſicherten Kriegsinvaliden bezw der Hinter
bliebenen zurückerſtattet würden 2 die Militärhinterbliebenen
gelder nicht auf die knappſchaftlichen Witwen und Waiſengelder
angerechnet werden Ferner verlangt die Reſolution die Vor
legung eines Geſetzentwurfs im Sinne der Anträge in welchem
die rückwirkende Kraft von Beginn des gegenwärtigen Krieges an
feſtgelegt wird

Schließlich wurde ſchriftliche Berichterſtattung an das Plenum
beſchloſſen

Eine weitere Ermäßigung der Kartoffelpreiſe
tritt in den ſtädtiſchen Verkaufsſtellen in Berlin ein Der
Magiſtrat hat den Höchſtpreis nunmehr auf 45 Pfg für zehn
Pfund feſtgeſetzt Den Händlern werden ſie zum Preiſe von
4 Mk zugefahren Bei Abnahme ab Lagerſtelle oder Bahnhof
beträgt der Abnahmepreis 3,75 Mk pro Zentner

v

det preußiſche Landwirtſchaftsminiſter gibt folgendes
ekannt

Die Vorräte an Kartoffeln der 1914er Ernte ſind glück
licherweiſe beträchtlich gröher als nach den vor kurzem an
geſtellten Ermittelungen erwartet werden konnte Es iſt not
wendig dafür zu ſorgen daß von dieſem wertvollen Vorrat
an Nahrunggsſtoffen nichts verloren m Wenn nun auch
die Kartoffeltrocknungsanlagen und die Stärkefabriken an

ren tätig ſind um die Kartoffeln in haltbare Trocken
ware überzuführen wird es doch nicht gelingen den S
Vorrat ſo ſchnell wie erforderlich auſzuarbeiten Der König
liche Amtsrat Kramer aus Voigtshof bei Seeburg in Oſt
preußen macht darauf aufmerkſam daß es möglich iſt Kar
toffeln ohne Anwendung künſtlicher Wärme mit geringen
Koſten an der Luft in haltbare Flocken umzuwandeln und
durch Mahlen Kartoffelmehl daraus herzuſtellen Zu dieſem
Zwecke werden die Kartoffeln gewaſchen mit der Maſchine
eſchält in dünne Scheiben geſchnitten und in offenen

Schuppen auf großen mit weitmaſchigem Netz bezogenen
Rahmen getrocknet Die Scheiben trocknen in der Zeit von

3 Tagen 1000 Teile Rohkartoffeln ergeben 260 Teile
trockene Schnitzel Herr Amtsrat Kramer iſt gern bereit
Intereſſenten nähere Auskunft zu geben

Der bayeriſche Miniſterpräſident als Ritter des Eiſernen
Kreuzes

WTB München 8 Juni Der Kaiſer hat dem Staats
miniſter Grafen Hertling in u r ſeiner erfolg
reichen Mitarbeit bei der Kriegs gfze ung und deren
Durchführung das Eiſerne Kreuz 2 Klaſſe verliehen ebenſo
dem Verkehrsminiſter Ritter v Seidleyn für ſeine Ver
dienſte um die Vorbereitung und Durchführung der Eiſen
bahnoperationen des Heeres

Anerkennung der Fürſorgetätigkeit der Gewerkſchaften

Die warme Anerkennung die den Gewerkſchaften ſeiner Zeit
bei Beſichtigung der Kriegswohlfahrtseinrichtungen durch Staats
ſekretär Delbrück und andere Miniſter ſowie Parlamentarier aller
Parteien zuteil wurde hat nun eine erſte praktiſche Folge ge
zeitigt Der Vorſtand der Thüringiſchen Landesverſicherungsan
ſtalt zu Weimar beabſichtigt 30 000 Mark an die Gewerkſchaften
aller Richtungen in Anerkennung ihrer Tätigkeit auf dem Gebiete
der Arbeitsloſenfürſorge zur Verteilung zu bringen

Letzke Depeſ chen

Der öſtereichiſch italieniſche Luftkrieg
WTB Rom 8 Juni Die Agenzia Stefani meldet

amtlich Heute vormittag überflog ein feindliches Flugzeug
Venedig und warf Bomben welche einige Privathäuſer leicht
beſchädigten Nur eine Frau wurde am Arme leicht verletzt
Ein junges Mädchen wurde durch ein zurückprallendes Geſchoß
am Kopfe verwundet Punkte weiter im Jnnern wurden
gleichfalls mit Bomben belegt Der Schaden beſchränkt ſich
auf einen Toten und mehrere Verwundete

W TB Wien 9 Juni Wie aus Budapeſt gemeldet wird
wurden durch Bombenwürfe von dem ſpäter vernichteten
italieniſchen Luftſchiff Citta di Ferrara an einzelnen
Fabriken der offenen Stadt Fiume Materialſchäden ange
richtet Der Betrieb wird jedoch in allen Werken ungeſtörz
fortgeſetzt Jm Gebiete von Fiume erlitten einige Perſonen
Verletzungen Auf dem benachbarten öſterreichiſchen Gebiete
wurde eine Frau getötet Die Bevölkerung r welche
während des feindlichen Angriffs durchaus ig geblieben
war nahm die Nachricht von der Vernichtung des Luftſchiffes
mit großem Jubel auf

Das neue Miniſterium für Kriegsmunition
WTB London s5 Juni Jn der geſtrigen Sitzung des

Unterhauſes brachte Sir John Simon eine Bill über die Er
richtung eines Miniſteriums für Kriegsmunition ein deſſen
Aufgabe die Lieferung von Munition im Pche n
Kriege ſein würde Der Miniſter werde die Pflicht haben
ſich mit allen Arbeiterfragen die in Verbindung mit allen
Arten von Munition entſtehen könnten zu beſchäftigen Das
Miniſterium ſei ein vorübergehendes Amt und werde zwölf
Monate nach Schluß des Krieges aufgehoben werden Die
Beamten des Miniſteriums würden teils aus Geſchäftsleuten
teils aus abkommandierten Beamten anderer Miniſterien be
ſtehen Eine Kommiſſion in der Vertreter der Admiralität
und des Kriegsamtes ſowie Jnduſtrielle ſitzen würden werde
dem Miniſter zur Seite ſtehen Der neue Miniſter werde ſo
bald er ſeinen Sitz im Hauſe einnehmen könne eine Erklärung
über Organiſation und Politik ſeines Miniſteriums abgeben
Simon ſprach ſich gegen eine Debatte über die Schaffung dieſes
Miniſteriums aus

Asquith bei Ypern
e B Rotterdam 9 Juni Ueber den Aufenthalt des eng

liſchen Miniſterpräſidenten an der engliſchen Front in Nord
frankreich erfährt man aus Paris noch folgende Einzelheiten
Asquith beſuchte am vorigen Sonntag zunächſt das engliſche
Hauptquartier und ließ ſich von Marſchall French über die
egenwärtige Lage an der Front Bericht erſtatten Hieraufbeſuchte er die engliſchen Lazarette und fuhr am Montag an

die engliſche Front Jn ſeiner Begleitung befand ſich ſein
Sekretär Carter ferner zwei Oberſten und ein Hauptmann
Am Fuße eines Hügels angekommen u s aus dem
Kraftwagen und erklomm zu Fuß die Anhöhe von wo aus er
einen Ueberblick über die engliſche Front hatte Man zeigte
ihm auch die rauchenden Trümmer der Stadt Ypern Manch
mal ſoll nach dem amtlichen franzöſiſchen Bericht eine deutſche
Granate dicht neben dem engliſchen Miniſterpräſidenten ein
geſchlagen haben

Kein Weißbuch des Vatikans
WTB Rom 9 Juni Agenzia Stefani Die Nach

richt von der Veröffentlichung eines Weißbuchs durch den
Heiligen Stuhl wird von autoriſierter Seite dementiert

Einberufung des bulgariſchen Kronrats
e B Lugano 9 Juni Das Jtalia meldet

aus Sofia König Ferdinand von Bulgarien beabſichtige die
Berufung eines Kronrates der über die Haltung Bulgariens
entſcheiden ſoll

re
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Das eiserne Kreuz
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Donnerstag den 10 Juni
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Stadttheater Orcheſter

Leitung Kapellmeiſter
Fritz Volkmann

Eintrittspreis
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